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Liebe Leserinnen und Leser, 

die aktuelle Wahlperiode des  Sächsischen Landtages neigt sich dem 

Ende entgegen. In der vergangenen Woche hatten war die letzte 

Sitzungswoche mit nocheinmal drei Plenartagen. Die Sommerpause 

wird kurz, denn wir befinden uns bereits mitten im Wahlkampf zur 

Landtagswahl am 1. September. Dennoch möchte ich die Gelegenheit 

nutzen, auf die letzten fünf Jahre zu schauen, die sehr bewegend für 

mich waren. Als mich im Hebrst 2014 nach der Landtagswahl der SPD-

Landesvorsitzender Martin Dulig fragte, ob ich mir vorstellen könne, das 

neue Sächsische Staatsministerium für Gleichstellung und Integration 

aufzubauen, habe ich mich gefreut, in Sachsen etwas vollkommen 

Neues gestalten zu dürfen. Mittlerweile hat 

Sachsen eine Integrationspolitik, die diesen Namen auch verdient. 

Zudem konnte ich die Demokratieförderung enorm aufstocken (z.B. 

α²ŜƭǘƻŦfenŜǎ {ŀŎƘǎŜƴάύ und auch die Gleichstellungspolitk habe ich mit 

dem Gründerinnenpreis oder der Richtlinie Chancengleichheit   voran 

gebracht. Integration und Gleichstellung muss aber deutlich weiter 

gefasst werden als bisher. Das wurde aus den zahlreichen Rückmel-

dungen der Bürger/innen zu meiner Rede zum Politischen Reforma-

tionstag 2016 sowie Ȋǳ ƳŜƛƴŜƳ .ǳŎƘ αLƴǘŜgriert doch erst mal uns!ά 

sowie durch das überwältigende Medienecho deutlich.  

Zweitausend ς so viele Termine habe ich in den vergangenen fünf 

Jahren als Staatsministerin und Landtagsabgeordnete absolviert. Ich 

habe 62 Bürgersprechstunden als Abgeordnete und 16 Ministerin-

sprechstunden angeboten, an 155 Kabinetts-, fast 100 Fraktions- und 

über 40 Ausschusssitzungen teilgenommen. An Martin Duligs Küchen-

tisch nahm ich über 25 mal Platz, ebenso wie an fast allen 

Sachsengesprächen. Ich saß auf fast 300 öffentlichen Podien und 

Gesprächsrunden. Durch diese Arbeit lernte ich die unterschiedlichsten 

Menschen und  Initiativen kennen. Nun geht es in den kommenden 

Wochen in einen leidenschaftlichen und beherzten Wahlkampf. Denn 

eines steht fest: ich möchte meine Arbeit gern fortsetzen und für ein 

Sachsen des Miteinanders und des Respekts einstehen.   

Ihre 
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INHALT 
 

Aus dem Geschäftsbereich für Gleichstellung und Integration 

ü Stadtrallye Geithain ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αaŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜά 

ü Marwa El-Sherbini ς Gedenken am 1. Juli 

ü Integrationsministerin YǀǇǇƛƴƎΥ ¦ƴǎŜǊ [ŀƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳƳ α²ŜƭǘƻŦŦŜƴŜǎ {ŀŎƘǎŜƴά ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ƎŜǎǘŅǊƪǘ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ Ŝǎ ǿŜƛǘŜǊ ǎǘŅǊƪŜƴ 

ü Nachwende: Staatsministerin Köpping erhält auf GFMK Unterstützung von allen Bundesländern - Rentenungerechtigkeiten der in der 
DDR geschiedenen Frauen 

ü Frauen- und Gleichstellungsministerkonferenz nimmt Sachsens Antrag zur verbesserten Nutzung von Schutzrechten für geistiges 
Eigentum von Frauen an 

ü CǊŜƛǎǘŀŀǘ {ŀŎƘǎŜƴ ǳƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘ ŘƛŜ α/ƘŀǊǘŀ ŘŜǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘά 

ü Gemeinsam die Gleichstellungspolitik im Freistaat Sachsen entscheidend vorangebracht 

ü Gleichstellungsministerin Petra Köpping eröffnet die Demonstration zum CSD Dresden am 1. Juni 

ü Gleichstellungsministein Köpping ruft auf zum Sächsischen Gründerinnenpreis 
 

Aus dem Landtag 

ü Anträge und Initiativen der SPD-Landtagsfraktion 
 

Aus dem Wahlkreis / Landkreis Leipzig 

ü Rückblick Kreistagswahl - Danke für 3247 Stimmen - SPD Kreistagsfraktion konstituiert sich 

ü tŜǘǊŀ YǀǇǇƛƴƎ ōŜƛƳ tŜǊǎǇŜƪǘƛǾǿŜŎƘǎŜƭ ƛƳ ²ƻƘƴǾŜǊōǳƴŘ αYŀǘƘŀǊƛƴŀ Ǿƻƴ .ƻǊŀά aŀǊƪƪƭŜŜōŜǊƎ 

ü Klare Unterschiede werden deutlich auf dem Kandidierendenforum zur Landtagswahl 
 

Termine 

ü Vorschau ausgewählter Termine für die Monate Juli 
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{ǘŀŘǘǊŀƭƭȅŜ DŜƛǘƘŀƛƴ ȊǳƳ ¢ƘŜƳŀ αaŜƴǎŎƘŜƴǊŜŎƘǘŜά

Am Juli durfte die Sächsische Staatsministe-

rin für Gleichstellung und Integration, Petra 

Köpping, den zweiten Tag der Stadtrallye 

Geithain eröffnen, den die Paul-Guenther-

Schule gemeinsam mit dem Netzwerk für 

Demokratie und Courage (NDC) durchführ-

te. Die Schülerinnen und Schüler setzen sich 

im Rahmen dieses Projektes intensiv mit 

dem Thema "Menschenrechte" auseinander 

und bezogen dabei auch die Stadtbevöl-

kerung aktiv mit ein.  

Köpping selbst sah sich eine Station näher 

an. Im Geithainer Pulverturm stand Artikel 5 

der Allgemeinen Erklärung der 

Menschenrechte im Mittelpunkt: Verbot der 

Folter. In einem fensterlosen Verließ 

wurden hier im ausgehenden Mittelalter 

und Beginn der Frühen Neuzeit Folterungen 

durchgeführt. Im Gespräch mit den 

Schülerinnen und Schülern kam man schnell 

zu dem Schluss, dass unsere freiheitliche 

Demokratie gestärkt werden muss. Denn sie 

ist ein wirksames Mittel gegen 

Diskriminierung, Rassismus und damit 

verbundene Gewalt. Es lohnt sich daher 

immer, diese Dinge gemeinsam zu 

thematisieren - zum Beispiel über Projekte 

wie die Geithainer Stadtrallye. 

#vonmenschzumensch 

 

 

 

https://www.facebook.com/hashtag/vonmenschzumensch?source=feed_text&epa=HASHTAG&__xts__%5B0%5D=68.ARBWiRMq4uzwyLUgLapn7g1PMUOd9GYRUw457ZKGBG92wo18Kny1vO4hIIqNtAMXZDY-ATofUr3IaoM3eaA-wypne4lecz_ydYAM4VMKzwWBHc7eMl0uKo5AzSYPTZ6BFWV5wI2zmfyHJd9v2lII3dESORlfffJOHwykdyWzwdehZ-8c6SUhkYTie6NsH3dvfRt6MN-Qp06ivHtHAxnTOdg2L65vxKYbW4fjjpP3egvhdFFGw93j0sYq4nBMb1sZvmqy6QZWDJvFlDrKlmAhIO34oQyBs6sQwqg_EFPm9jpzvCiKfkWyv7M2jN8A4T7u_G_HtdDp83Br4hgNY755wYJdcQ&__tn__=%2ANK-R
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Marwa El-Sherbini ς Gedenken am 1. Juli

aƛƴƛǎǘŜǊƛƴ YǀǇǇƛƴƎΥ α[ŜōŜƴŘƛƎŜ 9ǊƛƴƴŜǊǳƴƎǎƪǳƭǘǳǊ ƎŜƎŜƴ ƧŜƎƭƛŎƘŜ CƻǊƳ Ǿƻƴ aŜƴǎŎƘŜƴŦŜƛƴŘƭƛŎƘƪŜƛǘ ǳƴŘ 5ƛǎƪǊƛƳƛƴƛŜǊǳƴƎά

Vor zehn Jahren, genau am 1. Juli 2009, 

wurde die Ägypterin Marwa El-Sherbini 

durch einen rassistisch 

motivierten Täter im 

Dresdner Landgericht 

getötet. Anlässlich des 

zehnten Todestages ist 

neben der jährlich 

stattfindenden 

Gedenkveranstaltung im 

Landgericht eine 

Gedenkwoche mit mehreren 

Veranstaltungen geplant.  

Die Sächsische Staatsmini-

sterin für Gleichstellung und 

Integration, Petra Köpping 

zum Gedenken an Marwa El-{ƘŜǊōƛƴƛΥ α²ƛǊ 

brauchen gerade jetzt eine lebendige 

Erinnerungskultur, die sich für die Opfer 

politisch und rassistisch motivierter Gewalt 

stark machen. Wir sind als Gesellschaft 

gefordert, ein öffentliches Zeichen gegen 

jegliche Form von Menschenfeindlichkeit 

und Diskriminierung zu setzen. Rassismus 

und Ausgrenzung sind für viele Menschen 

leider immer noch Bestandteil ihres 

alltäglichen Lebens. Diesen Menschen 

solidarisch beizustehen und damit den 

Zusammenhalt in unserer Gesellschaft zu 

stärken, ist eine unserer wichtigsten 

!ǳŦƎŀōŜƴΦά  

Der Mord an Marwa El-Sherbini vor zehn 

Jahren ist eine Mahnung an alle, welche 

furchtbaren Ausmaße gruppenbezogene 

Menschenfeindlichkeit annehmen kann. Die 

Koordinierungs- und Beratungsstelle Radika-

lisierungsprävention (KORA) 

im Demokratie-Zentrum 

Sachsen, der zum 

Geschäftsbereich von 

Staatsministerin Petra 

Köpping gehört, setzt sich 

gegen Islam- und 

Muslimfeindlichkeit und 

islamistischen Extremismus 

ein. Beide Phänomene 

wenden sich gegen die 

freiheitliche demokratische 

Grundordnung und das 

friedliche Zusammenleben 

in einer vielfältigen Gesellschaft. Neben 

Fällen im Kontext von islamistischem 

Extremismus berät die KORA deshalb auch 

im Falle von antimuslimischem Rassismus.  

Betroffene und deren Umfeld können sich 

telefonisch von Montag bis Freitag von 

09:00 Uhr bis 16:00 Uhr an die KORA-

Hotline 0351/564 54949 wenden. Personen, 
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die Betroffene oder Zeugen rassistischer 

Gewalt werden, können sich auch bei der 

hǇŦŜǊōŜǊŀǘǳƴƎ α{ǳǇǇƻǊǘά ŘŜǎ w!! {ŀŎƘǎŜƴ 

e.V. melden. Weitere Infos gibt es hier: 

https://www.raa-sachsen.de/support  

Hintergrund  

Marwa El-Sherbini wurde 1977 in Alexandria 

als Tochter des Chemiker-Ehepaares Ali El-

Sherbini und Laila Shams geboren. Während 

ihrer Schulzeit am English Girls College in 

Alexandria engagierte sie sich als Schulspre-

cherin. Sie studierte Pharmazie und schloss 

2000 ihr Studium erfolgreich ab. Neben 

ihrer Ausbildung war sie von 1992 bis 1999 

als Spielerin der ägyptischen Handballnatio-

nalmannschaft der Frauen aktiv. Im Jahr 

2005 kam Marwa El-Sherbini mit ihrem 

Mann, dem Genforscher Elwi Ali Okaz, nach 

Deutschland. 2006 wurde der gemeinsame 

Sohn geboren. 2008 wurde Okaz als Dokto-

rand am Max-Planck-Institut für molekulare 

Zellbiologie und Genetik angestellt, die 

Familie zog nach Dresden.  Im August 2008 

wurde Marwa El-Sherbini von dem 

Russlanddeutschen Alex Wiens auf einem 

5ǊŜǎŘƴŜǊ {ǇƛŜƭǇƭŀǘȊ ŀƭǎ αLǎƭŀƳƛǎǘƛƴά ǳƴŘ 

α¢ŜǊǊƻǊƛǎǘƛƴά ōŜǎŎƘƛƳǇŦǘΦ 5ƛŜ tƻƭƛȊŜƛ ǿǳǊŘŜ 

eingeschaltet und gegen Wiens Anklage 

erhoben. In der Gerichtsverhandlung am 1. 

Juli 2009 tötete Alex Wiens Marwa El-

Sherbini, als diese nach ihrer Zeugenaussage 

den Gerichtssaal verlassen wollte und 

verletzte ihren Mann lebensgefährlich. Die 

Staatsanwaltschaft sprach von einem 

9ƛƴȊŜƭǘŅǘŜǊΣ ŘŜǊ ŀǳǎ ŜƛƴŜǊ αŜȄǘǊŜƳ 

ŀǳǎƭŅƴŘŜǊŦŜƛƴŘƭƛŎƘŜƴ aƻǘƛǾŀǘƛƻƴά ƘŀƴŘŜƭǘŜΦ 

Alex Wiens wurde am 11. November 2009 

durch das Landgericht Dresden wegen 

Mordes zu lebenslanger Haft verurteilt.  

Zum dritten Mal lobten 2017 der Freistaat 

Sachsen und die Landeshauptstadt Dresden 

ein gemeinsames Stipendium für 

Weltoffenheit und Toleranz zum Gedenken 

an Marwa El-Sherbini aus. Die gebürtige 

Ägypterin Youmna Fouad ist die aktuelle 

Stipendiatin. Sie lebt seit 2012 in Dresden 

und studiert hier Sprach-und Kulturwissen-

schaften sowie Europäische Sprachen. Sie 

engagiert sich unter anderem in der Studen-

ten-Austauschorganisation AIESEC, bei 

CALM Dresden und dem Verein *Sowieso* 

Frauen für Frauen e.V. In diesem Herbst 

wird das Stipendium neu vergeben. 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

30.06.2019 

Demokratie | Integration | Asyl 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion 
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LƴǘŜƎǊŀǘƛƻƴǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛƴ YǀǇǇƛƴƎΥ ¦ƴǎŜǊ [ŀƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳƳ α²ŜƭǘƻŦŦŜƴŜǎ {ŀŎƘǎŜƴά ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ƎŜǎǘŅǊƪǘ ǳƴŘ ǿŜǊŘŜƴ Ŝǎ ǿŜƛǘŜǊ 

stärken

Zur Diskussion um die nicht ausreichenden 

finanziellen Mittel zur Förderung von Demo-

kratie-Projekten im Landesprogramm Welt-

offenes Sachsen (WOS) stellte die Sächsi-

sche Staatsministerin für Gleichstellung und 

Integration, Petra Köpping klar: 

αLŎƘ ƘŅǘǘŜ ƳƛŎƘ ŀǳŎƘ ǎŜƘǊ ƎŜŦǊŜǳǘΣ ǿŜƴƴ ŀƭƭŜ 

Anträge, die an das Programm Weltoffenes 

Sachsen gestellt wurden, auch positiv hätten 

beschieden werden können. Das zeigt, dass 

wir eine vielfältige Träger- und Vereinskul-

tur, Bündnisse und Initiativen haben, die 

sich engagiert für ein weltoffenes, fried-

liches und demokratisches Miteinander 

bemühen. Diese möchte auch ich stärken 

und kann dem Ansinnen der Linken und 

Grünen nur zustimmen. Wir haben bereits 

die Mittel von 2,5 Millionen Euro (2014) auf 

4,5 Millionen Euro (2020) hochgeschraubt. 

Wir arbeiten auf Grundlage des von den 

Abgeordneten beschlossenen Haushaltes. 

Und da die Mittel nicht reichen, widmen wir 

im Rahmen des Haushaltsrechtes um und 

versuchen Geld aus Berlin zu bekommen." 

{ǘŀŀǘǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛƴ YǀǇǇƛƴƎ ǿŜƛǘŜǊΥ αLŎƘ ŦǊŜǳŜ 

mich, dass sich unser Bemühen ausgezahlt 

hat und wir sowohl im Bereich Antisemitis-

mus als auch Demokratieförderung zusätz-

liche Mittel erhalten haben. Zusätzliche 

Zuwendungen kamen jüngst vom Bundes-

ministerium für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend (BMFSFJ) im Rahmen des 

.ǳƴŘŜǎǇǊƻƎǊŀƳƳǎ α5ŜƳƻƪǊŀǘƛŜ ƭŜōŜƴΗά ƛƴ 

Höhe von 300.000 Euro, die wir heute an 

drei Träger weiterreichen konnten.  

¦ƴŘ ŀōǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘΥ α5ƛŜ YǊƛǘƛƪ ŘŜǊ CǊŀƪǘƛƻƴ 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN kann ich jedoch 

nicht nachvollziehen. An den letzten 

Beratungen zum Haushalt, in denen auch 

die Höhe der Mittel zur Förderung von 

Demokratie-Projekten im WOS-Landes-

programm thematisiert worden sind, haben 

Bündnis 90/DIE GRÜNEN teilgenommen. Die 

Fraktion hat keinen Änderungsantrag 

gestellt, sondern war mit der finanziellen 

Ausstattung des Programms offensichtlich 

einverstanden. Es war diese Regierung, die 

die Mittel auf 4,5 Millionen Euro erhöht hat. 

Und ich werde auch weiter dafür kämpfen, 

dass wir diese wichtigen Programme 

aufstocken können. Da hilft dieses billige 

Wahlkampfgetöse gar nicht." 

-- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

19.06.2019 

Demokratie | Integration 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion 
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Nachwende: Staatsministerin Köpping erhält auf GFMK Unterstützung von allen Bundesländern - Rentenungerechtigkeiten 

der in der DDR geschiedenen Frauen

Köpping: "Diskriminierung von Frauen muss beendet werden."

Die Sächsische Gleichstellungsministerin 

Petra Köpping, hat während des Kaminge-

sprächs anlässlich der Frauen- und Gleich-

stellungsministerkonferenz (GFMK) in 

Deidesheim auch noch einmal die Renten-

ungerechtigkeiten der in der DDR geschie-

denen Frauen thematisiert und von allen 

Bundesländern Unterstützung zugesagt 

bekommen.  

YǀǇǇƛƴƎΥ α5ƛŜ ƻŦŦŜƴǎƛŎƘǘƭƛŎƘŜƴ ¦ƴƎŜǊŜŎƘǘƛƎ-

keiten, die diese Gruppe bei ihrer Rente 

erfährt, wurden vom Bund immer noch 

nicht abgemildert. Ich habe die Hauptkonfe-

renz genutzt, um dieses Thema erneut ins 

Gespräch zu bringen. Es muss dringend eine 

Regelung gefunden werden, die auch die 

anderen Gruppen, die von Rentenungerech-

tigkeiten in Folge des Einigungsvertrages 

betroffen sind, im Blick hat. Ich freue mich 

sehr über den Zuspruch, diese Frauen 

ǳƴǘŜǊǎǘǸǘȊŜƴ Ȋǳ ǿƻƭƭŜƴΦά  

Im Jahr 2017 bekamen die Frauen vom UN-

Frauenrechtsausschuss (Menschenrechts-

ausschuss zur Beseitigung der Diskriminie-

rung von Frauen - CEDAW) in Genf Recht. 

Der CEDAW bestätigte, dass die Bundesre-

publik die Frauen aufgrund ihrer Herkunft 

und aufgrund ihres Geschlechts diskrimi-

niert. Die GFMK hat den Bund damals zur 

Einrichtung eines Entschädigungsmodelles 

für alle in der DDR geschiedenen Frauen 

aufgefordert, unabhängig vom Bezug von 

Grundsicherungsleistungen. In Deidesheim 

hat die GFMK noch einmal bekräftigt, dass 

es nicht akzeptabel ist, dass der Bund hier 

keinen Handlungsbedarf sieht. Die 

Argumentation des Bundes führt nur zur 

Zementierung des bisherigen, unbefriedi-

genden Zustands. Hier muss der im Koali-

tionsvertrag auf Bundesebene versprochene 

Härtefallfonds endlich realisiert werden. 

Sonst besteht die Gefahr, dass die Hilfe für 

die betroffenen Frauen zu spät kommt. 

Hintergrund: 

Frauen, die in der DDR vor 1992 geschieden 

wurden und keiner Vollzeitbeschäftigung 

nachgingen, haben aufgrund des 

Rentenüberleitungsgesetzes (1990) keine 

Mindestrente. 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

07.06.2019 

Gleichstellung | Soziales | Demokratie | 

Integration 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion 
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Frauen- und Gleichstellungsministerkonferenz nimmt Sachsens Antrag zur verbesserten Nutzung von Schutzrechten für 

geistiges Eigentum von Frauen an

DƭŜƛŎƘǎǘŜƭƭǳƴƎǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛƴ tŜǘǊŀ YǀǇǇƛƴƎΥ αLƴƴƻǾŀǘƛƻƴǎǇƻǘŜƴǘƛŀƭ Ǿƻƴ CǊŀǳŜƴ ƴǳǘȊŜƴά

Am 6. und 7.Juni fand in Deidesheim/Rhein-

land-Pfalz die 29. Hauptkonferenz der Frau-

en- und Gleichstellungsministerkonferenz 

statt. Der Freistaat Sachsen hatte einen 

eigenen Antrag in die Konferenz einge-

bracht, der mit überwiegender Mehrheit 

angenommen worden ist. Der Antrag lautet 

αbǳǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŎƘǳǘȊrechten für geistiges 

9ƛƎŜƴǘǳƳ Ǿƻƴ CǊŀǳŜƴ ǾŜǊǎǘŅǊƪǘ ŦǀǊŘŜǊƴάΦ 5ƛŜ 

Bundesregierung ist damit nun aufgefordert, 

die Ursachen für die Unterrepräsentation 

von Frauen in diesem Bereich vertieft zu 

analysieren, die Informationsvermittlung 

und Öffentlichkeitsarbeit zu Schutzrechten 

zu verbessern sowie zu prüfen, ob bei der 

Patentanmeldung die Angabe des 

Geschlechts aufgenommen werden kann. 

Der Anteil von Erfinderinnen bei Patentan-

meldungen ist vergleichsweise gering. Im 

Jahr 2008 betrug er 5 Prozent, 2017 6,3 

Prozent. Das vorhandene Innovationspoten-

tial von Frauen wird nicht optimal genutzt. 

Dazu die Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration, Petra 

YǀǇǇƛƴƎΥ αLŎƘ ŦǊŜǳŜ ƳƛŎƘ ǎŜƘǊΣ Řŀǎǎ ŘƛŜ 

anderen Bundesländer den drängenden 

Bedarf nach Unterstützung von Frauen auf 

diesem Gebiet ebenso erkannt und unserem 

Antrag zugestimmt haben. Es ist mir 

überaus wichtig, dass wir gerade auch in 

diesem Bereich deutlich machen, was 

Frauen leisten und welche Möglichkeiten 

ƛƘƴŜƴ ƻŦŦŜƴ ǎǘŜƘŜƴΦά 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

07.06.2019 

Wirtschaft | Gleichstellung | Arbeit | 

Demokratie 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion 

 

CǊŜƛǎǘŀŀǘ {ŀŎƘǎŜƴ ǳƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘ ŘƛŜ α/ƘŀǊǘŀ ŘŜǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘά

YǊŜǘǎŎƘƳŜǊκYǀǇǇƛƴƎΥ αCǊŜƛǎǘŀŀǘ {ŀŎƘǎŜƴ ŦǀǊŘŜǊǘ ŀƭǎ !ǊōŜƛǘƎŜōŜǊ ǾƻǊǳǊǘŜƛƭǎŦǊŜƛŜǎ aƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ ǳƴŘ 5ƛǾŜǊǎƛǘŅǘά

(Dresden, den 4. Juni) Im Anschluss an die 4. 

Jahreskonferenz des Demokratie-Zentrums 

{ŀŎƘǎŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α½ǳƪǳƴŦǘ Řer 

Demokratie ς ½ǳƪǳƴŦǘ ŘŜǊ ±ƛŜƭŦŀƭǘά ƘŀōŜƴ 

der Ministerpräsident des Freistaates Sach-

sen, Michael Kretschmer, die Sächsische 

Staatsministerin für Gleichstellung und 

Integration, Petra Köpping, gemeinsam mit 

der Staatsministerin für Integration und 

Beauftragten der Bundesregierung für 

Migration, Flüchtlinge und Integration, 
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Annette Widmann-aŀǳȊΣ ŘƛŜ α/ƘŀǊǘŀ ŘŜǊ 

±ƛŜƭŦŀƭǘά ǳƴǘŜǊȊŜƛŎƘƴŜǘΦ  

Der Sächsische Ministerpräsident Michael 

YǊŜǘǎŎƘƳŜǊΥ α{ŀŎƘǎŜƴ ǎŜǘȊǘ ŀǳŦ ±ƛŜƭŦŀƭǘ ǳƴŘ 

Wertschätzung. Das gilt natürlich auch für 

den Freistaat als Arbeitgeber. Wir setzen mit 

der heutigen Unterzeichnung ein deutliches 

Zeichen für eine Kultur eines guten 

Miteinanders und der Akzeptanz, um die 

Persönlichkeiten unserer Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu würdigen und für neue 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter attraktiv 

zu sein. Wir nehmen diese Verpflichtung 

ǎŜƘǊ ŜǊƴǎǘΦά  

Die Sächsische Staatsministerin Petra 

YǀǇǇƛƴƎ ŜǊƎŅƴȊǘΥ α5ŀǎ .ŜƪŜƴƴǘƴƛǎ ŘŜǎ 

Freistaates Sachsen, sich als Arbeitgeber zur 

Förderung eines vorurteilsfreien Miteinan-

ders und von Diversität einzusetzen, ist mir 

ein persönliches Anliegen. Wir setzen damit 

ein wichtiges Zeichen und machen deutlich, 

dass wir uns unserer Vorbildfunktion als 

einer der größten Arbeitgeber in Sachsen 

bewusst sind und diese auch ausfüllen wol-

len. Gerade in meinem Geschäftsbereich ist 

uns dies in den letzten Jahren in herausra-

gender Weise gelungen. Nicht nur, dass hier 

der Altersdurchschnitt deutlich unter dem 

anderer Ministerien liegt, auch zeichnet sich 

die Belegschaft durch ihre Vielfältigkeit aus. 

Dies ist eine absolute Bereicherung und in 

meinen Augen auch für die gesamte 

Verwaltung des Freistaats erstrebenswert. 

Die erfolgreichen Unternehmen machen es 

uns vor. Eine vielfältige Zusammensetzung 

der Mitarbeiterschaft ist ein Erfolgskriterium 

und wird daher zurecht von vielen Betrieben 

ŀƴƎŜǎǘǊŜōǘΦά  

Die Staatsministerin für Integration, Annette 

Widmann-aŀǳȊΥ α{ŀŎƘǎŜƴ ȊŜƛƎǘ CƭŀƎƎŜ ŦǸǊ 

Vielfalt ς das ist ein starkes Zeichen. Der 

Freistaat Sachsen wird heute Teil des größ-

ten Netzwerks deutscher Unternehmen, 

Institutionen und Behörden, die gemeinsam 

erkannt haben, dass Vielfalt allen nutzt: 

denn gemischte Teams bringen die besseren 

Ergebnisse. Mit der heutigen Unterzeich-

nung der Charta der Vielfalt wird Sachsen 

Teil einer Erfolgsgeschichte für einen 

starken und weltoffenen Standort 

5ŜǳǘǎŎƘƭŀƴŘΦά  

Mehr Informationen unter: 

https://www.charta-der-vielfalt.de/. 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

04.06.2019 

Wirtschaft | Gleichstellung | 

Beschäftigungspolitik | Arbeit | Demokratie 

| Ministerpräsident | Integration 
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Gemeinsam die Gleichstellungspolitik im Freistaat Sachsen entscheidend vorangebracht

DƭŜƛŎƘǎǘŜƭƭǳƴƎǎƳƛƴƛǎǘŜǊƛƴ tŜǘǊŀ YǀǇǇƛƴƎΥ αDƭŜƛŎƘǎǘŜƭƭǳƴƎǎōŜƛǊŀǘ ƛǎǘ ǘŀǘƪǊŅŦǘƛƎŜ ¦ƴǘŜǊǎǘǸǘȊǳƴƎ ƳƻŘŜǊƴŜǊ DƭŜƛŎƘǎǘŜƭƭǳƴƎǎǇƻƭƛǘƛƪ ƛƴ {ŀŎƘǎŜƴά

(Dresden, 3. Juni 2019) Der Gleichstellungs-

beirat des Freistaates Sachsen kam heute in 

Dresden zu seiner letzten Sitzung in der 

aktuellen Legislaturperiode zusammen. Für 

die Umsetzung der gleichstellungspoliti-

schen Ziele des Geschäftsbereichs der 

Sächsischen Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration, Petra 

Köpping, bildete der Gleichstellungsbeirat 

ein bedeutendes Gremium. Gemeinsam 

konnten viele Ziele erreicht werden, wie 

beispielsweise die Anhebung der Mittel für 

die Förderung über die Richtlinie Chancen-

gleichheit um das Zweieinhalbfache von 

926.000 Euro im Jahr 2015 auf 2,4 Millionen 

Euro im Jahr 2020. Der Sächsische Gründe-

rinnenpreis konnte ausgebaut werden, 

ebenso die Förderung der Akzeptanz 

sexueller und geschlechtlicher Vielfalt.  

Weitere wichtige Vorhaben, die gemeinsam 

mit dem Gleichstellungsbeirat umgesetzt 

werden konnten, waren zum Beispiel die 

finanzielle Verstärkung auf dem Gebiet des 

Gewaltschutzes von 1,2 Millionen Euro in 

2015 auf 4 Millionen Euro in 2020. Somit 

konnten Projekte wie das Schutzhaus für 

von häuslicher Gewalt betroffene 

geflüchtete Frauen oder die Männerschutz-

wohnungen auf eine solide Basis gestellt 

werden. Als gänzlich neues Thema konnte 

das der Antidiskriminierung durch den 

Geschäftsbereich implementiert werden. 

Unter anderem erhalten derzeit zwei 

Beratungsstellen in Sachsen eine Förderung, 

die sich diesem Phänomenbereich widmen.  

Zur Zusammenarbeit mit dem Gleichstel-

lungsbeirat sagt Gleichstellungsministerin 

tŜǘǊŀ YǀǇǇƛƴƎ ŀōǎŎƘƭƛŜǖŜƴŘΥ α5ŜǊ DƭŜƛŎƘ-

stellungsbeirat hat die geschilderten 

Entwicklungen jeweils aufmerksam, zum Teil 

auch kritisch, begleitet sowie eigene 

Schwerpunkte gesetzt. Auch bei kontrovers 

diskutierten Themen war die Zusammen-

arbeit im Gleichstellungsbeirat wertvoll für 

die fachliche Meinungsbildung und die 

vertiefte Bewertung der Sachverhalte. Ich 

danke den Mitgliedern für ihre konstruktive 

Mitarbeit und wünsche mir auch in Zukunft 

eine tatkräftige Unterstützung bei der 

Umsetzung einer modernen Gleichstellungs-

Ǉƻƭƛǘƛƪ ƛƴ {ŀŎƘǎŜƴΦά 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

03.06.2019 

Gleichstellung | Soziales | Demokratie 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion
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Gleichstellungsministerin Petra Köpping eröffnet die Demonstration zum CSD Dresden am 1. Juni

Der Christopher Street Day (CSD) wird in 

diesem Jahr in Dresden zum 26. Mal gefei-

ert. Erneut wird es eine Demonstration, ein 

Straßenfest und eine begleitende CSD-Wo-

che mit vielen verschiedenen Veranstaltun-

gen geben. Mit der Demonstration am 1. 

Juni, deren Route vom Altmarkt über die 

Neustadt bis zum Altmarkt zurück führt, 

verknüpfen die Veranstalter mehrere 

politische Forderungen wie beispielsweise 

die nach einer verstetigten Förderung und 

Unterstützung der LSBTTIQ-Vereine und ς

Organisationen (Abkürzung steht für 

lesbisch, schwul, bi-, transsexuell, transgen-

der, intersexuell, queer), der höheren 

Priorisierung von Gleichstellungspolitik in 

der Regierung, der Stärkung von 

gesellschaftlicher Akzeptanz oder dem 

Verbot von Konversionstherapien und 

Geschlechtsangleichungen bei Kindern.  

Dazu die Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration, Petra 

YǀǇǇƛƴƎΥ α5ŜǊ /{5 ǿƛǊŘ ǿƛŜ ƪŀǳƳ Ŝƛƴ 

anderes Ereignis mit Vielfalt, Toleranz, 

Akzeptanz und Buntheit in Verbindung 

gebracht. Leider erleben viele LSBTTIQ-

Menschen in ihrem Alltag eine solche 

Akzeptanz nicht. Darum ist es umso 

wichtiger, dass wir diese Menschen 

weiterhin darin unterstützen, mit ihrer 

individuellen Liebes- und Lebensweise 

anerkannt zu werden. Mir ist viel daran 

gelegen, das Beratungs- und 

Unterstützungsangebot künftig zu erweitern 

und auszubauen, denn die Rückmeldung, die 

ich von den Trägern der aktuellen 

Maßnahmen aus den Regionen erhalte 

zeigen, dass der Bedarf groß ist und 

ǿŅŎƘǎǘΦά  

Gleichstellungsministerin Petra Köpping 

wird die Demonstration zum CSD eröffnen 

und auf einem Wagen mitfahren.  

Termin:  Sonnabend, 1. Juni 

Uhrzeit: 12 Uhr 

Ort: Altmarkt, Dresden 

--- 

SMGI - Sächsische Staatsministerin für 

Gleichstellung und Integration 

28.05.2019 

Gleichstellung | Demokratie 

Aktualisierung: Newsletter-Redaktion
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Gleichstellungsministein Köpping ruft auf zum Sächsischen Gründerinnenpreis

Staatsministerin Petra Köpping freut sich auf 

zahlreiche Bewerbungen um den 

Sächsischen Gründerinnenpreis. Bis zum 30. 

September können sich sächsische 

Gründerinnen und Unternehmerinnen, die 

sich zwischen dem 1. Januar 2012 und dem 

31. Mai 2019 selbstständig gemacht oder 

ein Unternehmen übernommen haben, 

bewerben. Zwei Preise werden Anfang 2020 

im Rahmen einer Festveranstaltung 

verliehen. Der erste Platz ist mit 5.000 Euro 

Preisgeld, der zweite Platz mit 2.000 Euro 

dotiert.  

Weitere Informationen 

unter: www.saechsischer-

gruenderinnenpreis.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.saechsischer-gruenderinnenpreis.de/?fbclid=IwAR3z979B1EImBFZZGeygXIZSicqHWsNM5yPXj_62nWU8KqIkcrLHdKPS4aA
http://www.saechsischer-gruenderinnenpreis.de/?fbclid=IwAR3z979B1EImBFZZGeygXIZSicqHWsNM5yPXj_62nWU8KqIkcrLHdKPS4aA
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Anträge und Initiativen der SPD-Landtagsfraktion

Die aktuelle Legislaturperiode befindet sich kurz vor ihrem Ende. Am 1. September findet die Wahl eines neuen Sächsischen Landtages statt. 

Die Konstituierung ist für September 2019 geplant.  

Weitere Informationen sowie die jeweiligen Tagesordnungen können Sie unter folgendem Link eine Woche vor den Sitzungen finden:  

http://www.landtag.sachsen.de/de/aktuelles/tagesordnungen-protokolle-des-plenums/index.cshtml

 

 

Rückblick Kreistagswahl - Danke für 3247 Stimmen - SPD Kreistagsfraktion konstituiert sich

Als langjährige erfahrene Kommunalpoliti-

kerin kandidierte Petra Köpping bei der 

Kreistagswahl am 26. Mai 2019 im WK 04 

(Borna/ Neukieritzsch/ Regis-Breitingen) für 

ŘŜƴ YǊŜƛǎǘŀƎ ƛƳ [ŀƴŘƪǊŜƛǎ [ŜƛǇȊƛƎΦ αLŎƘ 

bedanke mich bei den Wählerinnen und 

Wählern für 3247 Stimmen, die mich auch 

ƛƳ ƴŜǳŜƴ YǊŜƛǎǘŀƎ ǎƛǘȊŜƴ ǎŜƘŜƴ ƳǀŎƘǘŜƴάΣ 

erklärte Köpping.  

Die zwölf gewählten Kreisrätinnen und 

Kreisräte der SPD haben am Donnerstag, 

den 27. Juni 2019 in Markkleeberg ihre 

Kreistagsfraktion SPD für die neue 

Legislaturperiode gebildet. Wichtigster 

Tagesordnungspunkt war die Wahl einer 

neuen Fraktionsspitze. Als Fraktionsvor-

sitzender ist der Markkleeberger Oberbür-

germeister Karsten Schütze einstimmig von 

den Fraktionsmitgliedern gewählt worden. 

Damit wurde er zugleich in seinem Amt 

bestätigt, welches er bereits in den 

http://www.landtag.sachsen.de/de/aktuelles/tagesordnungen-protokolle-des-plenums/index.cshtml
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vergangenen beiden Wahlperiode ausgefüllt 

hatte. Als seine beiden Stellvertreter/innen 

wurden ebenfalls einstimmig die Großpös-

naer Bürgermeisterin Dr. Gabriela Lantzsch 

sowie Sebastian Bothe, zugleich Stadtrat in 

Markkleeberg, gewählt. Zudem wird Bothe 

weiterhin die Geschäfte der Fraktion führen, 

künftig gemeinsam mit der Markran-

städterin Mandy Sörgel. 

Schütze freut sich auf die Arbeit in den 

kommenden fünf Jahren im Kreistag: 

α½ǳƴŅŎƘǎǘ ōŜŘŀƴƪŜ ƛŎƘ ƳƛŎƘ ƴŀǘǸǊƭƛŎƘ 

herzlich für das Vertrauen meiner Fraktion. 

Ich freue mich schon auf die kommenden 

fünf Jahre und die gemeinsame Arbeit im 

Kreistag. Für uns steht auch weiterhin die 

konstruktive Sachpolitik gemeinsam mit den 

anderen Fraktionen im Mittelpunkt unseres 

Handelns. Wir werden als Kreistag unseren 

Teil leisten müssen, um den Landkreis 

Leipzig vor dem Hintergrund der gesamt-

gesellschaftlichen Herausforderungen wie 

Klimawandel, Digitalisierung und 

Strukturwandel nachhaltig 

weiterzuentwickeln. Unsere Fraktion ist 

hierfür inhaltlich und personell sehr gut 

aufgestellt. Wir werden deshalb regelmäßig 

eigene inhaltliche Schwerpunkte setzen 

können. Doch die Weiterentwicklung 

unseres Landkreises geht aus unserer Sicht 

am besten im konstruktiven Miteinander. 

Deshalb werden wir mit allen Fraktionen 

zusammenarbeiten, die diese Zielstellungen 

Ƴƛǘ ǳƴǎ ǘŜƛƭŜƴΦά 

 

tŜǘǊŀ YǀǇǇƛƴƎ ōŜƛƳ tŜǊǎǇŜƪǘƛǾǿŜŎƘǎŜƭ ƛƳ ²ƻƘƴǾŜǊōǳƴŘ αYŀǘƘŀǊƛƴŀ Ǿƻƴ .ƻǊŀά aŀǊƪƪƭŜŜōŜǊƎ

Jedes Jahr bietet die Liga der Freien Wohl-

fahrtspflege in Sachsen einen Perspektiv-

wechsel an. Nachdem Landtagsabgeordnete 

Petra Köpping in der Vergangenheit bereits 

in die Arbeit einer Lehrerin und einer 

Kindergartenerzieherin hineingeschaut 

hatte, war sie dieses Jahr in Markkleeberg 

im Wohnverbund αKatharina von Boraά des 

Diakonischen Werks Innere Mission Leipzig 

e.V. im Einsatz, um gemeinsam mit 

Bewohner/innen und Mitarbeiter/innen 

einen Teil der Tagesstruktur zu gestalten. 

Vor Ort wurde gemeinsam das Mittagessen - 

Pellkartoffeln und Quark mit Radieschen, 

Frühlingszwiebeln und Schnittlauch sowie 

Obstsalat - zubereitet. Dabei kam die 

Abgeordnete mit Bewohner/innen und 

Mitarbeiter/innen ins Gespräch über den 

Alltag in der Einrichtung, aber auch über die 

besonderen Tage, wenn die 

Bewohner/innen zum Beispiel in den Zoo 

oder in den Urlaub fahren. Von den 

Betreuer/innen konnte Köpping laut eigner 

Aussage viel über die αvielen schönen Seiten 

des Pflegeberufes erfahrenά, aber auch über 

alltägliche Herausforderungen. Dennoch 

empfand es Köpping wieder einmal beste 

Werbung für einen für unsere Gesellschaft 

so wichtigen Beruf.  
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Köpping dazuΥ αIch nehme das Angebot des 

Perspektivwechsels jedes Mal sehr gern war, 

da ich zum einen immer wieder etwas aus 

den verschiedenen Berufszweigen lerne und 

zum anderen die Möglichkeit nutze, den 

Menschen vor Ort für ihre Arbeit und ihr 

Engagement herzlich zu danken. Deshalb 

auch an dieser Stelle noch einmal ein großes 

Dankeschön an das tolle Team im 

Wohnverbund um Kathrin Lübcke und 

Michael Peukert. Ich komme sehr gern 

wieder!ά 

 

Klare Unterschiede werden deutlich auf dem Kandidierendenforum zur Landtagswahl

Die Sächsische Landeszentrale für politi-

sche Bildung (SLpB) hatte am Montag-

abend, den 01. Juli ins Kulturkino Zwenkau 

zum Kandidierendenforum zur Landtags-

wahl eingeladen. Exakt zwei Monate vor 

der richtungsweisenden Landtagswahl in 

Sachsen am 01. September, lauschten gut 

80 Bürgerinnen und Bürger neben SPD-

Kandidatin Petra Köpping auch den 

Positionen der anderen Direktkandidie-

renden im Wahlkreis 24/ Leipzig Land 2: 

René Jalaß (Linke), Tommy Penk (Grüne), 

Anja Jonas (FDP), Oliver Fritzsche (CDU) 

und Elke Gärtner (AfD).  

Deutliche Unterschiede wurden in Zwen-

kau besonders zwischen Köpping und den 

Vertretern der mitte-rechts Parteien 

deutlich. So bekannte sich die Sächsische 

Staatsministerin für Gleichstellung und 

Integration zu einer Herabsetzung des 

Wahlalters, für die Einführung der 

Gemeinschaftsschule als zusätzliche 

Schulform, für ein Informationsfreiheits-

gesetz und die Einführung von fünf Tagen 

Bildungsurlaub im Sachsen sowie eine 

stärkere institutionelle Förderung von 

Kultureinrichtungen.  

Köpping solidarisierte sich in Zwenkau mit 

ŘŜǊ αCǊƛŘŀȅǎ ŦƻǊ ŦǳǘǳǊŜά-Bewegung. Sie fin-

det den Weg des Dialogs der Sächsischen 

Staatsregierung, wie zuletzt auf der 

Schülerklimakonferenz, den richtigen. 

Zugleich bekannte sie sich zum 
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Kohlekompromiss mit dem Ausstiegs-

datum 2038. Die kommenden 20 Jahre 

müssten jedoch genutzt werden, um den 

Strukturwandel innovativ zu begleiten. Als 

ehemalige Landrätin hatte sie bereits bei 

der Gestaltung des Leipziger Neuseen-

landes gezeigt, wie zukunftsgewandt sie 

Veränderungen begegnen kann.  

Im Themenblock Verkehr und Mobilität 

sprach sich Köpping besonders für ein 

bezahlbares und verständliches Ticket-

system aus. Deshalb brauche es endlich 

eine Landesverkehrsgesellschaft, die den 

Tarifdschungel beendet.  

Besonders am Herzen liegt Köpping eine 

Stärkung der politischen Bildung und des 

Miteinanders in Sachsen. Sie steht für eine 

starke SPD, die in einer kommenden 

Koalition genau diese Ziele auch umsetzen 

kann, ohne sich bereits jetzt auf mögliche 

Koalitionspartner festzulegen - mit 

Ausnahme der AfD, mit denen die SPD 

unter keinen Umständen eine Regierung 

bilden wird.  
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01. Juli 2019 Wahlforum zur Landtagswahl 2019 KulturKino, Zwenkau 
02. Juli 2019 Kabinettssitzung* 

94. Plenaristzung* 
Sächsische Staatskanzlei, Dresden 
Sächsischer Landtag, Dresden 

03. Juli 2019 94. Plenarsitzung* Sächsischer Landtag, Dresden 
04. Juli 2019 95. Plenarsitzung* Sächsischer Landtag, Dresden 
06. Juli 2019* 8. Christopher Street Day Pirna 
06. Juli 2019 Sommerfestlicher Wahlkampfabschluss und -ausblick SPD Markkleeberg Markkleeberg 
08. Juli 2019 Kampagnenpräsentation SPD Sachsen 

Vorstandssitzung SPD Kreisverband Leipzig 
Herbert-Wehner-Haus, Dresden 
Markranstädt 

09. Juli 2019* Kabinettssitzung* Sächsische Staatskanzlei, Dresden 
10. Juli 2019* .ŜƎŜƎƴǳƴƎǎōǊǳƴŎƘ αLokal International: Gemeinsam gesund essenά Hoyerswerda 
13. Juli 2019 Wahlkampfauftakt der SPD Sachsen 

Gemeinsames Sommerfest AWO Seniorenzentrum Markkleeberg / Diakonie 
Wohnverbund Katharina von Bora 

Fährgarten Johannstadt, Dresden 
Markkleeberg 

15.-27. Juli 2019 Urlaub  
30. Juli 2019* Kabinettssitzung 

LCN Beauty Lounge 
Sächsische Staatskanzlei, Dresden 
Dresden 

*Termine der Ministerin für Gleichstellung und Integration 
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In eigener Sache ... ein herzliches Dankeschön und auf Wiedersehen! 

Hermann Hesse zufolge wohnt jedem Anfang ein Zauber inne. So war es bei auch bei mir, 

als ich vor über vier Jahren meine Arbeit als Büroleiter im SPD-Bürgerbüro Petra Köpping in 

Markkleeberg aufgenommen habe. Diese vier Jahre gingen wie im Flug vorüber. Die ganzen 

Ereignisse und Begebenheiten aus dieser Zeit zu Papier zu bringen, würde vermutlich 

ebenso lang dauern. Ich habe in dieser Zeit sehr viel gelernt, denn ich durfte die 

verschiedensten Menschen kennenlernen mit ihren jeweils ganz eigenen Anliegen, 

Problemen und Geschichten. Ich durfte Petra Köpping bei zahlreichen interessanten 

Terminen begleiten oder gar vertreten. Ich durfte mit vielen tollen Menschen in Petras 

Büroteam, in der SPD-Landtagsfraktion und in ihrem Geschäftsbereich für Gleichstellung 

und Integration ȊǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘŜƴΦ ¦ƴŘ ƛŎƘ ŘǳǊŦǘŜ ŜǘƭƛŎƘŜ 9ƛƴōƭƛŎƪŜ ƛƴ ŘƛŜ α²Ŝƭǘ ŘŜǊ ƎǊƻǖŜƴ 

tƻƭƛǘƛƪά ƎŜǿƛƴƴŜƴΣ ŘƛŜ ŦǸǊ ƳƛŎƘ ƴŀŎƘ ǿƛŜ ǾƻǊ ŦŀǎȊƛƴƛŜǊŜƴŘ ist. Für all das empfinde ich große 

Dankbarkeit. Deshalb möchte ich mich hiermit herzlich bei Petra Köpping und allen 

Weggefährtinnen und Weggefährten der letzten Jahre bedanken.  

Ab 1. August werde ich in meinen erlernten Beruf als Lehrer zurückkehren. Auf den Zauber dieses dann neuen Anfangs freue ich 

mich ebenso sehr wie vor vier Jahren. Die gewonnenen Erfahrungen nehme ich natürlich gern mit in meine neue Tätigkeit. Vielen 

von Euch/ Ihnen werde ich auch weiterhin begegnen. Deshalb sage ich zum Schuluss nicht tschüss, sondern auf Wiedersehen! 

Euer / Ihr  

Sebastian Bothe 
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